
Entkoppelte Gesellschaft (Schriftenreihe)

Entkoppelte Gesellschaft ist der Kurztitel der von der Kulturphilosophin,
Kultursoziologin, Ethnografin und Kuratorin Yana Milev 2017 konzipierten und
realisierten neunbändigen Schriftenreihe Entkoppelte Gesellschaft – Ostdeutschland
seit 1989/90, die vom Internationalen Wissenschaftsverlag Peter Lang Berlin mit den
Einzeltiteln Anschluss, Umbau, Exil, Tatbestände, Zeugnisse/Fotografie,
Zeugnisse/Film, Szenen, Räume, Welche Zukunft? publiziert wird. 

Mit der Schriftenreihe Entkoppelte Gesellschaft wird eine systematische
sozialwissenschaftliche wie auch interdisziplinäre Aufarbeitung von Verläufen,
Ergebnissen und Nachwirkungen der deutschen Wiedervereinigung in einem
mehrteiligen Zusammenhang vorgelegt. 

Zur Realisierung des publizistischen Projekts Entkoppelte Gesellschaft gründete
Milev eine unabhängige Plattform.[1][2] Das Projekt wurde 2018 mit einer
Anschubfinanzierung des Seminars für Soziologie (SfS) der Universität St. Gallen
und des Institute Cultural Studies (ICS) der ZHdK Zürich unterstützt. Es wurde 2018
bis 2021 von der Rosa Luxemburg Stiftung anteilig gefördert.

Entkoppelte Gesellschaft ist auf eine Laufzeit von 5 Jahren angelegt. Der erste Band
«Anschluss» erschien 2018.
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Intention

Das Projekt wurde durch die Beobachtung eines Widerspruchs zwischen
veröffentlichter Meinung und der Meinung in den sozialen Feldern zur deutschen
Einheit motiviert. Beobachtet wurde, dass die Haupakteure der deutschen Einheit,
die DDR-Bürgerinnen und -Bürger, ab 1990 nicht hinreichend an der
Meinungsbildung beteiligt wurden. Laut Umfragen fühlen sich DDR-Sozialisierte als
Bürger zweiter Klasse, was bis in die dritte und vierte Generation Ost hineinwirkt.[3][4]

Erhebungen belegen eine erlebte Ungleichbehandlung von Ostdeutschen vor dem
Gesetz, auf dem ersten Arbeitsmarkt, ihren Ausschluss aus Karrieren und
Elitepositionen, wie auch ihre Marginalisierung, was zu sozialer Unsichtbarkeit und
anderen Beschädigungen führte.[5] Ab 2016 fühlen sich viele Ostdeutsche durch die
aufstrebende Partei Alternative für Deutschland angesprochen, die 2017 als Fraktion
im Deutschen Bundestag einzieht. Die vorherrschende vor allem westdeutsche
Meinung, dass ehemalige DDR-Bürgerinnen und -Bürger diktatursozialisiert und
folglich nationalsozialistisch und rechtsradikal orientiert seien, greift hier eindeutig zu
kurz. Die Intention für das publizistische Projekt Entkoppelte Gesellschaft liegt in der
Analyse und Darstellung der gesellschaftlichen Vorgänge die jenseits etablierter
Narrative stattfanden.

Konzeption

Mit der Schriftenreihe Entkoppelten Gesellschaft die sich aus drei Monografien und
sechs Sammelbänden zusammensetzt werden die in den Sozialwissenschaften
favorisierten Konzepte von der Demokratisierung und der Transformation auf dem
Gebiet der nach 1990 entstandenen Neuen Bundesländer hinterfragt. Die
Gesamtkonzeption stellt einen Gegenentwurf der deutschen Wiedervereinigung im
Fokus der NATO- und EU-Osterweiterung zur Disposition. Dieser beinhaltet Analysen
und Beiträge 

● zur Wahlkampf- und Medienpolitik des Bonner-Kabinetts und der
bundesdeutschen Verlagsgrossisten in der DDR

● zur Staatensukzession des BRD-Kernstaates im DDR-Beitrittsgebiet und
dem Einrücken der bürgerlichen Gesetzeskraft

● zur Insolvenzsetzung, Übernahme und Vernichtung des
DDR-Produktivvermögens durch die Treuhandanstalt als exekutiver Arm
des Bundesfinanzministeriums, sowie zur Vereinigungskriminalität

● zur Assimilationspolitik der einrückenden Bundesbehörden auf dem Gebiet
der Post-DDR

● zur kulturimperialen Verwerfung der DDR-Erinnerungskultur und des
DDR-Kulturerbes

● zur Amnestie des bundesdeutschen Geschichtsrevisionismus und dem
Einrücken von Historikerkonstrukten u.a. der Bielefelder Schule

● zur
Subordination, Diskriminierung und Marginalisierung DDR-Sozialisierter im
vereinigten Deutschland

● zu demographischen Einbrüchen, sozialen Folgen und Spätfolgen  
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Monografien

Mit der monografischen Trilogie Anschluss, Umbau, Exil entwickelt Milev auf 1.400
Seiten eine politische Psychologie und eine Grounded Theory der Liberalisierung
und des Widerstands in Ostdeutschland seit 1989/90. Auf der Grundlage zentraler
Theorien der Konflikt-, Migrations- und Katastrophensoziologie werden Implikationen
und Symptome einer plötzlichen und dauerhaften gesellschaftlichen Entkopplung
untersucht.

Band 1: Anschluss
Der Band „Anschluss“ widerlegt den Mythos von der „friedlichen Revolution“
und von der „Wiedervereinigung“ dessen, was zusammengehört und geht der
These nach, dass Liberalisierung die Fortsetzung des Krieges mit anderen
Mitteln ist. Der Band belegt die zeithistorischen Zusammenhänge für den
koordinierten Staatsanschluss der DDR an die BRD und zeigt auf, warum die
basisdemokratische Reformbewegung 1990 scheitern musste. (Milev,
Entkoppelte Gesellschaft, Anschluss, 2018, ISBN 978-3-631-77153-2)

Band 2: Umbau
Der Band „Umbau“ analysiert das Einrücken der Gesetzeskraft des
Kernstaates in das Beitrittsgebiet und belegt die Vollstreckung und
Verwerfung der ostdeutschen Gesellschaft. Entgegen herrschender Meinung
wurde die Ermächtigung für die Übernahme der DDR durch die BRD nicht von
der DDR-Bevölkerung erteilt. Der vorliegende Band leitet die Zusammenhänge
einer bis heute wirkenden Kulturkatastrophe her, deren Aufarbeitung erst am
Anfang steht. (Milev Entkoppelte Gesellschaft, Umbau, 2019, ISBN 978-3-
631-79844-7)

Band 3: Exil
Der Band „Exil“ belegt den Zusammenhang zwischen der Annexions-,
Vertreibungs- und Assimilationspolitik der Bundesregierung im Beitrittsgebiet
und dem rapiden Anstieg von Kriminalität, Krankheit, Sterblichkeit,
Substanzkonsum, Suizid, Abwanderung oder Kinderlosigkeit. Die Entkopplung
der DDR-Bevölkerung aus soziokulturellen Gefügen und die institutionelle
Diskriminierung ihrer Herkunft haben einen intergenerativen
Ost-West-Kulturkonflikt und das Exil im eigenen Land zur Folge. (Milev,
Beckert, Noack, Entkoppelte Gesellschaft, Exil, 2020, ISBN
978-3-631-81990-6)

In den Monografien wurden empirische Ergebnisse wie demografische Statistiken,
Infografiken, Surveys, Datenanalysen, Evaluationen historischer und aktueller
Diskurse sowie ethnografisches Material und Dokumente zusammengetragen,
analysiert und ausgewertet. Die Ergebnisse sind in den Büchern veröffentlicht. 

Sammelbände

An den Sammelbänden wirken qualifizierte Forschungspartner und Experten als
Fachbeirat, Förderer und Herausgeber mit. Weiterhin sind über 100 Beiträgerinnen
und Beiträger an dem Projekt beteiligt. Eine Prämisse für die Auswahl der

https://de.wikipedia.org/wiki/Politische_Psychologie
https://de.wikipedia.org/wiki/Grounded_Theory
https://de.wikipedia.org/wiki/Symptom
https://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783631819913
https://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783631819913
https://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783631819913
https://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783631819913


HerausgeberInnen und BeiträgerInnen war eine DDR-Sozialisation. Dieses Konzept
wurde mit wenigen Ausnahmen durchgesetzt.

Bd. 4: Tatbestände
Der erste Herausgeberband, Band 4: Tatbestände, wurde von dem Soziologen Franz
Schultheis als Fachbeirat und Herausgeber unterstützt. Die Zusammenarbeit wurde
von dem Gedanken einer Fortschreibung des von ihm und Kristina Schulz 2005
herausgegebenen Forschungsbandes Gesellschaft mit begrenzter Haftung:
Zumutungen und Leiden im deutschen Alltag, motiviert. Dieses Projekt ist wiederum
als direkte Fortsetzung des Forschungswerks Pierre Bourdieus Das Elend der
Welt zu nennen, zu dem Schultheis federführend beitrug. Im Einleitungskapitel der
Tatbestände beziehen sich die Herausgeber auf die empirischen Daten des
Sozialwissenschaftlers Gunnar Winkler, der die erste systematische und
zusammenhängende Untersuchung zu den vereinigungsbedingten Folgen
veröffentlichte. Im Jahr 2000 bezeichnete der Soziologe Wolfgang Zapf die von
Winkler verfassten Sozialreporte. Daten und Fakten zur sozialen Lage in den neuen
Bundesländern als „den wichtigsten ostdeutschen Beitrag zur
Sozialberichterstattung“.[6]

In dem 2019 erschienenen Sammelband Tatbestände wurden Ergebnisse aus
Fallstudien und Interviews zusammengetragen, die zu diesem Zeitpunkt neueste
Daten aus sozialwissenschaftlichen Erhebungen vorstellten. Es wurden Beiträge von
und mit Olaf Jacobs, Michael Schönherr, Marcus Böick, Constantin Goschler, Ulrich
Busch, Raj Kollmorgen, Franz Schultheis, Kristina Schulz, Katrin Rohnstock, Thomas
Gensicke, Niklas Porrello, Christoph Seidler, Tanja Bürgel, Seth Howes und Egon
Krenz veröffentlicht.

Bd. 5: Zeugnisse/ Fotografie[Bearbeiten | Quelltext bearbeiten]

Der zweite Herausgeberband, Band 5: Zeugnisse/Fotografie wurde von der
Kunsthistorikerin Sigrid Schade, Leiterin des Institute Cultural Studies (ICS)
der Zürcher Hochschule der Künste (ZHdK), gefördert.[7]

Der Band wurde mit dem Fotografen und Ethnografen Philipp Beckert als Fachbeirat,
Kurator und Herausgeber und dem Fotografen, Konzeptkünstler und Kurator Marcel
Noack als Herausgeber umgesetzt. Die Herausgeber beziehen sich in der Auslegung
der visuellen Soziologie auf die Studien zur visuellen Kultur von Sigrid Schade
und Silke Wenk. Hierbei kommt der Fotografie die Rolle der Zeugenschaft, der
Sichtbarmachung und der erinnerungskulturellen Rekonstruktion zu.

Der Band “Zeugnisse/Fotografie“ thematisiert Arbeits-, Kultur- und
Lebenswelten in der DDR und deren Verschwinden in Folge der
„Wiedervereinigung". Anhand von Fotografie und Reportage werden drei
zeithistorische Phasen rekonstruiert: A/ Aufbau und Aufbruch in der DDR; B/
Formen des Überlebens im Umbruch; C/ Entheimatung und Kampf um
Sichtbarkeit im Neuland/Exil. Der Band stellt 18 Positionen der Visuellen
Soziologie vor. (Beckert, Milev, Noack, Entkoppelte Gesellschaft,
Zeugnisse/Fotografie, 2021, ISBN 978-3-631-81991-3)

Diese Positionen wurden zusammengestellt mit Fotografien von Christian Borchert,
Ralf Anders, Evelyn Richter, Harald Kirschner, Eva Mahn, Renate Rössing, Roger
Rössing, Thomas Uhlemann, Maria Notbohm, Jens Rötzsch, Barbara Klemm, Maix
Mayer, Andreas Rost, Jürgen Matschie, Philipp Beckert, Marcel Noack, Yana Milev
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und mit Texten von Heinz Czechowski, Matthias Flügge, Hans-Joachim Lauck, Paul
Dessau, Wolfgang Kil, Eva Mahn, Hans-Georg-Sehrt, Andreas Raabe, Kurt
Schneider, Jörg Roesler, Christoph Tannert, Renate Rauch, Bertram Kaschek, Peter
Gosztony, Christina Bogusz, Philipp Beckert, Marcel Noack und Yana Milev. Der
Band wird mit Grußworten von Silke Wagler und Peter Weibel eröffnet.

Rezeption und Debatte

Zur Bekanntmachung des Werks für ein breiteres Publikum publizierte Milev das
Sachbuch Das Treuhand Trauma. Die Spätfolgen der Übernahme.[8]

Das Thema Entkoppelte Gesellschaft wird vielfältig rezipiert.[9][10][11] Es wird als
innovativer Beitrag unter anderem in der Korea-Forschung sowie in der Ethnologie
und Europäischen Kulturwissenschaft [12][13][14] und als Debattenbeitrag in
gesellschaftspolitischen Kontexten zur Kenntnis genommen.

Entkoppelte Gesellschaft wurde auf dem Bundeskongress für politische Bildung in
Leipzig vorgestellt, in der Gesprächsreihe „Transformation“ der Kulturstiftung Schloss
Wiepersdorf mit dem Präsidenten der Bundeszentrale für politische Bildung (bpb)
Thomas Krüger und dem Ausstellungsmacher Christoph Tannert diskutiert sowie im
Online-Dossier der bpb „Zeitenwende. Ist der Osten ausdiskutiert“ und als Fachartikel
auf dem Webportal vom Bundesausschuss politische Bildung (bap) e.V.
publiziert.[15][16][17][18]

In einer Online Konferenz der DGPT (Deutsche Gesellschaft für Psychoanalyse,
Psychotherapie, Psychosomatik und Tiefenpsychologie e.V.) äußerte sich der
Psychiater, Psychoanalytiker und Autor Christoph Seidler zu den Publikationen
Entkoppelte Gesellschaft und ihren Wert für eine gesellschaftliche Aufklärung
unbearbeiteter Probleme der Wende.[19]

Bücher

Monografien

● Yana Milev, Entkoppelte Gesellschaft – Ostdeutschland seit 1989/90.
Anschluss. Peter Lang, Berlin 2018, 343 Seiten, ISBN 978-3-631-77155-6

● Yana Milev, Entkoppelte Gesellschaft – Ostdeutschland seit 1989/90.
Umbau. Peter Lang, Berlin 2019, 493 Seiten, ISBN 978-3-631-77155-6

● Yana Milev, Entkoppelte Gesellschaft – Ostdeutschland seit 1989/90.
Exil. Peter Lang, Berlin 2020, 593 Seiten, ISBN 978-3-631-77155-6

Herausgaben

● Yana Milev, Franz Schultheis (Hrsg.): Entkoppelte
Gesellschaft – Ostdeutschland seit 1989/90. Tatbestände. Peter Lang,
Berlin 2019, 569 Seiten, ISBN 978-3-631-78731-1

● Philipp Beckert, Yana Milev, Marcel Noack (Hrsg.): Entkoppelte
Gesellschaft – Ostdeutschland seit 1989/90. Zeugnisse/Fotografie. Peter
Lang, Berlin 2021, 690 Seiten, ISBN 978-3-631-81991-3.

https://de.wikipedia.org/wiki/Heinz_Czechowski
https://de.wikipedia.org/wiki/Matthias_Fl%C3%BCgge
https://de.wikipedia.org/wiki/Hans-Joachim_Lauck
https://de.wikipedia.org/wiki/Paul_Dessau
https://de.wikipedia.org/wiki/Paul_Dessau
https://de.wikipedia.org/wiki/Wolfgang_Kil
https://de.wikipedia.org/wiki/J%C3%B6rg_Roesler
https://de.wikipedia.org/wiki/Peter_Gosztony
https://de.wikipedia.org/wiki/Peter_Gosztony
https://de.wikipedia.org/wiki/Peter_Weibel_(K%C3%BCnstler)
https://de.wikipedia.org/wiki/Thomas_Kr%C3%BCger_(Politiker,_1959)
https://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783631771556
https://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783631771556
https://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783631771556
https://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783631787311
https://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783631819913


Weblinks

● Website Entkoppelte Gesellschaft
● Entkoppelte Gesellschaft Peter Lang Internationaler Verlag der

Wissenschaften
● Entkoppelte Gesellschaft Publikationen ZHdK
● Anschluss RLS
● Umbau RLS
● Exil RLS
● Tatbestände RLS
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